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Lenkungsgruppe:   
5. Treffen: 13. Juli 2009, Verbandsgemeindeverwaltung Grünstadt-Land 
Anwesend: Otwin Schneider, Martina Nighswonger, Sabine Kutschke, Uwe Bernard, 

Georg Herion, Hans Jäger, Rainer Tolkendorf, Reinold Niederhöfer, Karl 
Meister, Dr. Peter Dell, Lynn Schelisch 

Entschuldigt: Richard Danner, Gottfried Neumann, Erwin Fuchs 
 
1. Zuwegung Südzucker 
Das Vorhaben „Zuwegung Südzucker“ wird in den ILE-Prozess aufgenommen. Hierbei 
sollen die Wirtschaftswege für die Zuckerrübenanbauer ausgebaut werden. Um einen 
einheitlichen, lückelosen Ausbau zu gewährleisten, ist es notwendig, dass alle betroffe-
nen Gebietskörperschaften (VGs, Grünstadt, Ortsgemeinden) im Verbund zusammenar-
beiten und den Prozess gemeinsam steuern. Ein tragfähiges Konzept soll erstellt werden. 
Es sollen Gespräche mit den Ortsbauernführern und weitere fachliche Gespräche geführt 
werden. 
 
2. Vorschläge des Projektrankings 
Herr Dr. Dell und Frau Schelisch stellen die Projektideen und Vorschläge für das Projekt-
ranking vor. Folgendes Ranking wird aus Sicht des Beratungsbüros KOBRA vorgeschla-
gen: 
 
Initialprojekt:  
A2-5: Geschichte des Leiningerlandes 
 
Leuchtturmprojekte: 
A2-4: Römische Palastvilla Boßweiler 
A2-1: Marketing Leiningerland 
B1-1: Ausbildung und Qualifizierung im Leiningerland 
D2-1: Netzwerk Dorfentwicklung 
 
Weitere Projekte: 
A 1 Rad- und Wanderwege Leiningerland 
A 2-2 Kulturland - Leiningerland 
A 2-3 Camping-/Wohnmobilstellplatz Leiningerland 
B 1-2 Stärkung und Vermarktung der Handwerksbetriebe im Leiningerland 
B 2 Innovative Energieregion Leiningerland 
D 2-2 Gemeinsames Informationsorgan / Amtsblatt 
 
 
 
 
 

Integrierte Ländliche Entwicklung Leiningerland 
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Folgende Projekte sollen verwaltungsintern bzw. nicht öffentlich verfolgt werden: 
• Breitbandversorgung / DSL 
• Wirtschaftsförderer 
• LeiningerLandHaus 
• Zuwegung Südzucker 

 
 
Folgende Projektideen sollten im ILE-Prozess nicht als eigenständige Projekte wei-
ter verfolgt werden: 
D 1 Gewährleistung der Grundversorgung im Leiningerland 
D 3 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 
 
3. Anmerkungen der Lenkungsgruppenteilnehmer 
¾ Das Projekt „Gemeinsames Informationsorgan / Amtsblatt“ ist ein wichtiges Pro-

jekt, welches jedoch sehr viel Abstimmung und ein hohes Maß an Kooperation be-
darf. Ggf. könnte es auch als Leuchtturm in Frage kommen. 

¾ Zu „Camping-/Wohnmobilstellplatz Leiningerland“ gibt es seitens der Lenkungs-
gruppe Bedenken, ob sich ein Campingplatz aus wirtschaftlicher Sicht rentiert. 

¾ Zu „Kulturland – Leiningerland“: es soll kein extra Printmedium erscheinen. Die 
Termine sollen im (neuen) Amtsblatt abgedruckt werden. 

¾ Die Projektidee „Nacht des Handwerks“ der PG „Stärkung und Vermarktung der 
Handwerksbetriebe im Leiningerland“ soll nach Ansicht der Lenkungsgruppe nicht 
weiter verfolgt werden. Die vorgeschlagene Handwerkerbroschüre könnte im 
Rahmen anderer Publikationen erscheinen (z.B. Info für Neubürger). 

¾ Zur Projektidee der PG „Rad- und Wanderwege“ sollen Extra-Touren (Nähe Pre-
miumwanderwege; siehe Bad Bergzabener Landweg) vermarktet und die Beschil-
derung überprüft werden. Es soll keine Rad-/Wanderwege-Broschüre erstellt wer-
den.  

¾ Der „Ferienkalender“ des Bündnis-Arbeitskreises „Familie und Beruf“ soll nach An-
sicht der Lenkungsgruppe im Amtsblatt veröffentlicht werden / keine eigene Publi-
kation. 

¾ Die Projektidee „Verbesserung der Betreuungssituation innerhalb der Kindergärten 
und Krippen im Leiningerland“ (Bündnis für Familie) wird als nicht durchsetzbar 
gesehen. 

 
 
4. Nächster Termin der Lenkungsgruppe:  
Die nächste Sitzung der Lenkungsgruppe findet am Donnerstag, den 27. August 2009 
um 17:00 Uhr in der Verbandsgemeinde Grünstadt-Land statt.  
Bis dahin sollen sich die Teilnehmer der Lenkungsgruppe Gedanken über das Projekt-
ranking machen, welches an diesem Tag abschließend festgelegt wird.  
 


